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Von wegen 
Langeweile in 
den Sommer-
ferien – am 
Sonntag, 
21. August 
steht FUN 
& ACTION 
auf dem 
Programm.

Im Freibad 
Ulrichsheide 
werden von 
13 bis 18 
Uhr für alle 
Altersgruppen 
Attraktionen im 
und am Wasser 
angeboten.

Kommt mit 
euren Freunden 
vorbei und 
genießt einen 
unvergess- 
lichen Tag.
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag jeweils  8.00 bis 12.15 Uhr und 
 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.15 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/8509852
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894
 Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Sa. und So. jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621

Häckselplatz (Sommeröffnungszeiten) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeiten) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366 
 

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562 
Nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

HNO-Notfalldienst 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter 
Tel. 0711/7877712.
Bereitschaftsdienst der Augenärzte kann vom DRK Heilbronn 
unter Tel. 19222 erfahren werden.
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstraße 39 Tel. 9530-0 
Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
13.08.: Burg-Apotheke, Beilstein Tel. 07062/4350
14.08.: Stadt-Apotheke, Brackenheim Tel. 07135/6530

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
13.08./14.08.2016: Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003, 
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930, Dr. Guggolz, Bad Rappenau, Tel. 07264/1300 
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitte Konnerth Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Claudia Arnold  
Essen auf Rädern  Tel. 9858-26
Wochenenddienst
13.08./14.08.2016: 
Schwestern Madelaene, Regina Sch., Irina, Nadine, Susanne, Pfleger Tobi und Boris
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach Tel. 14863 
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757; Michelle Buchholz, Tel. 07133/2283323

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Fr., 9.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr,  
14.30 bis 18.00 Uhr; Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Montag bis Freitag: 19.00 bis 7.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.00 bis 20.00 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstraße 1, 20.00 bis 8.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses 
umweltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).
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Bundeslager der Christlichen Pfadfinderschaft in Beilstein leistet 
Arbeitseinsatz in Lauffen a.N.
Schrotträumung im ehemaligen Stahl‘schen Steinbruch und Zaberrenaturierung
Am vergangenen Donnerstag war 
Gelegenheit, mit 10 jungen Leu-
ten, die Anfang August auf dem 
großen Bundeslager der Christli-
chen Pfadfinderschaft in Beilstein 
waren, eine Schrotträumung im 
ehemaligen Stahl‘schen Stein-
bruch auf der Lauffener Markung 
Haldenrain durchzuführen.
Obwohl die Zeit knapp war, haben 
die Jugendlichen bis zum Abend 
Großes geleistet: Einige Tonnen 
Eisenschrott, min. 20 Autoreifen, 
alte Autobatterien und viele Säcke 
mit Kunststoffmüll wurden nur unter 
Einsatz von Schubkarren aus dem 
unwegsamen Steinbruchgelände he-
raus befördert.

Initiiert und geleitet wurde die Aktion 
von zwei ehrenamtlichen Aktiven des 
BUND Ortsverbands Lauffen. Die uns 
zugeteilten Pfadfinder aus der Müns-
teraner Pfadfindersiedlung „Maria 
Sybilla Merian“ haben mit viel Aus-
dauer und mit pfiffigen Lösungen 
auch schwere und sperrige Metall-
teile bewegt und dabei nur gerin-
ge Spuren in dem zwischenzeitlich 
bewaldeten Biotop hinterlassen. 
Leider ist die Arbeit im ehemaligen 
Steinbruchgelände noch lange nicht 
erledigt und Vieles wird sich auch 
nicht mehr bergen lassen, weil es im 
abgelagerten Bauschutt verkeilt ist.
Bedanken möchten wir uns bei:
•  den Pfadfindern aus Münster für 

die vorbildliche Unterstützung 
•  Förster Muth und Frau Grill von den 

Pfadfindern Beilstein für die Vermitt-
lung der jugendlichen Pfadfinder 

•  Stadtverwaltung und Bauhof Lauf-
fen für die Logistik, das bereit ge-
stellte Arbeitsmaterial und die Ver-
pflegung 

•  der Stadt Brackenheim für die Er-
laubnis, das Kläranlagengelände 
als Zugang zum Steinbruch und als 
Interimslager für den gesammelten 
Müll zu benutzen 

Text u. Fotos: Jürgen Hellgardt

Einbringen von Schotter zum Ver-
schließen eines Teils der Zaber
Eine weitere Gruppe der Pfadfinder 
fand sich unter Anleitung von Wolf-
gang Sitter an der Zaber ein, um 
Schotter zum Verschließen eines Teils 
der Zaber einzubringen.

Hier kam es zu einer seltenen Beson-
derheit: An den Brennnesseln im FFH 
Gebiet der Zaber wurden die Raupen 
des Tagpfauenauges gefunden. Sehr 
achteten die jungen Pfadfinder da-
rauf, dass die Pflanzen mit den daran 
befindlichen Raupen nicht beein-
trächtigt wurden.
Auch mit verursacht durch die große 
Schwüle, war die körperliche Anstren-
gung für die jungen Pfadfinder sehr 
hoch; dennoch gingen sie fröhlich 
und interessiert ans Werk. Viele Fra-
gen wurden im Rahmen der Arbeit an 
Wolfgang Sitter gestellt. In den Pau-
sen erzählten viele über ihre berufli-
chen Pläne, so war eine junge Pfad-
findern sich schon ganz sicher, einmal 
Religionslehrerin werden zu wollen. 
Für die Betreuer und die Pfadfinder 
war es ein positiver und lehrreicher 
Tag. Wolfgang Sitter wurde von Sa-
bine Schneider, Nordheim und Volker 
Lorenz, FV Lauffen, unterstützt.

Pflege der Orchideenwiese mit 
dem Schwäbischen Albverein
Leider kamen die für dieses Projekt 
angekündigten Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder nicht in Lauffen a.N. an, 
sodass der Schwäbische Albverein 
sich alleine mit seinen Helfern an 
die aufwendigen Mäh- und Pflege-
arbeiten der Orchideenwiese machte. 
Die Orchideen hatten ausgesaamt,  

sodass man sich an die Mäharbeiten 
machen konnte, damit die Orchideen 
im nächsten Jahr wieder einen guten 
Wachstumsbereich vorfinden. Das 
Gras war sehr hochgewachsen durch 
das feuchte Frühjahr, sodass die 
Arbeit, auch bei der großen Schwü-
le und Hitze, sehr anstrengend war. 
Hier fehlte dann doch die eine oder 
andere helfende Hand der Pfadfin-
der/-innen.

Ein Mädchen aus der Pfadfinder-
Gruppe, die für das Zaberprojekt ge-
dacht war, litt unter starken Kreislauf-
beschwerden. Gerhard Reiche vom 
Schwäbischen Albverein übernahm 
die Erstversorgung und wartete mit 

ihr und dem Bruder auf den Kranken-
wagen. Anschließend nahm er beide 
mit zur Orchideenwiese. Dort wurde 
die geschwächte Pfadfinderin und 
ihr Bruder mit Essen und Trinken ver-
sorgt.
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Mit Rollstuhlfahrern in die Eisdiele
Einige Pfadfinderinnen und Pfad-
finder unternahmen unter Anleitung 
von Andrea Täschner einen kleinen 
Ausflug mit den Rollstuhlfahrern des 
Seniorenzentrums Haus Edelberg zur 
Eisdiele. Schon die „Fahrt“ zum Post-
platz war eine Freude, die natürlich 
durch einen Eisbecher gekrönt wurde. 

Ein großes Dankeschön geht an den 
Förderverein vom Haus Edelberg, der 
diese Aktion gesponsert und veran-
lasst hat. 
Bei der Abschlussrunde am Kies wur-
den Seemannslieder und schwäbi-
sche Volkslieder abwechselnd zum 
Besten gebracht.
 W

Bürgermeistersprechstunde BBL 
Die nächste Bürgermeistersprechstunde des Lauffener Bürgermeisters 
findet am 3. September, von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am Bahnhof 
(BBL) statt.
Dort können dem Bürgermeister bei dieser regelmäßig am ersten Samstag im 
Monat stattfindenden Sprechstunde Fragen und Anliegen aus der Mitte der 
Bürgerschaft persönlich vorgetragen werden. W

Erfolgreicher Start der Sportfreunde Jugendacademy „Sports & Spirit“

„Fit für die Zukunft“ heißt der 
Slogan des neuen Konzeptes der 
Sportfreunde Lauffen, bei dem es 
um die positive Entwicklung und 
Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen geht. Das Ziel der Part-
ner ist es Perspektive zu bieten 

sowie Talente und das Bewusst-
sein der Kinder und Jugendlichen 
für sich selbst, für Körper und 
Geist zu fördern.
Die Sportfreunde arbeiten hier eng 
mit den Partner TSG 1899 Hoffen-
heim Kinderzentrum und dem Sport- 
und Wellnesspark SCHUNK zusam-
men. 
Das Programm umfasst einmal wö-
chentlich Fußball-Fördertraining mit 
top-ausgebildeten Trainern, dazu 
wöchentliches Fitness-Training mit 
dem Trainer Team des SWP SCHUNK. 
Abgerundet wird das Ganze mit mo-
natlichen Aktivitäten zum Thema 
„Spielfeld Leben“ bei dem es um ak-
tuelle Themen die Kinder betreffend 
geht, ob Schule, Berufsorientierung, 
Medien, usw.
Bei den ersten beiden „Kennenlern-

Trainings“ haben über 50 Kinder im 
Alter von 8 bis 16 Jahren begeistert 
teilgenommen. Die gewünschten 
Anmeldezahlen für den Start sind 
bereits erreicht, sodass die Aca-
demy nach der Sommerpause am  
16. September mit viel Motivation bei 
den Kids und den Trainern los geht – 
hierzu haben sich Trainer von der TSG 
Hoffenheim als Gäste angekündigt. 
Restplätze sind noch verfügbar und 
Infos auf der Homepage der Sport-
freunde: www.sportfreunde-lauffen.de
 W

Neckarbummler macht wieder Halt am Kies

Noch bis Sonntag, 11. September, 
macht der Neckarbummler wö-
chentlich immer mittwochs Halt 
an der Anlegestelle Gesundheits-
brünnele am Kies. Das Schiff fährt 
weiter nach Besigheim mit Halt in 
Kirchheim. Nach einem Aufenthalt 
in Besigheim beginnt die Rück-
fahrt dort um 15 Uhr. 

Fahrplan Neckarbummler
Mittwoch
Heilbronn bis Besigheim und zurück: Abfahrt  Ankunft 

Heilbronn 9.30 Uhr  17.45 Uhr
 ↓ ↑
Lauffen 10.45 Uhr 16.20 Uhr
„Festplatz am Kies“ ↓ ↑
Kirchheim  11.45 Uhr 15.30 Uhr
 ↓ ↑
Besigheim 12.30 Uhr  15.00 Uhr 

 ↓ ↑
  Ankunft  Rückfahrt
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Wein auf der Insel vom 3. bis 5. September in Lauffen a.N.
Open-Air-Verkostung im Lauffener Burghof

Die besten Tropfen, serviert mit 
feinen Speisen, begleitet von bes-
ter Musik – das sind die Zutaten, 
die auch in diesem Jahr bei Wein 
auf der Insel für Stimmung sorgen. 
Am Samstag, 3. September ist es 
wieder soweit: im Lauffener Burg-
hof startet wieder das beliebte 
Weinfest „Wein auf der Insel“. In 
einzigartiger Kulisse können an 
drei Tagen die Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller verkostet wer-
den.
Das wunderschöne Ambiente der 
Lauffener Burg lockt am Wein auf 
der Insel-Wochenende hunderte von 
Menschen in den Rathaushof, um 
die Lauffener Weinwelt zu genießen. 
Fünf private Weingüter sowie die 
Lauffener Weingärtner eG mit ihren 
Jungwinzern präsentieren an drei 
Tagen ihre besten Tropfen. Bei der 
Open-Air-Weinprobe auf der Insel 
können Sie beinahe das komplette 
Sortiment der Lauffener Weine ken-
nenlernen. Mit von der Partie sind die 
Lauffener Weingärtner eG, die Lauffe-
ner Jungwinzer „vinitiative“ sowie die 
Weingüter Eberbach-Schäfer, Hirsch-
müller, Schaaf, Schiefer und Sey-
bold. Alkoholfreies bietet die Familie 
Schmälzle. Für das leibliche Wohl 
sorgen in diesem Jahr drei Lauffe-
ner Gastronomen-Teams, bestehend 
aus Café und Restaurant Lichtburg,  
China-Restaurant Hong-Kong und 
Fisch Seybold. Mit dem abwechs-
lungsreichen Speiseangebot können 
sich alle Besucher kulinarisch ver-
wöhnen lassen. Das Inselcafé des Café 
Lichtburg serviert heiße Getränke mit 
den dazugehörigen Caféspezialitäten.
Das Weinfest eröffnet Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger am Sams-
tag um 18 Uhr, gemeinsam mit der 

Württemberger Weinkönigin Mara 
Walz. Nach der Eröffnung überneh-
men ab 19 Uhr die Musiker von Magic 
Acoustic Guitars die Bühne. Das Duo 
bietet eine unglaubliche Bandbreite 
von allem, was auf, an und mit einer 
Gitarre möglich ist. Mit geschlosse-
nen Augen kann man meinen, eine 
Vielzahl von Instrumenten gleichzei-
tig zu erleben. Die Musiker zaubern 
auf ihren Gitarren Violin-, Cello- und 
Slideklänge innerhalb eines Stückes. 
Sie spielen feurige hochvirtuose Fla-
menco-, Latin- und Klassik-inspirierte 
Eigenkompositionen. Darunter mi-
schen sich Coverversionen von Sting 
und den Eagles im typischen Magic-
acoustic-Guitars-Sound. Schon nach 
wenigen Takten ist klar: hier nehmen 
zwei Musiker ihre Musik nur als Aus-
gangspunkt für ein spannendes joint 
venture, von dem sie sich selbst über-
raschen lassen wollen. Dabei gelingt 
es ihnen, ihre sechssaitigen Instru-
mente voll auszureizen. Die Abstim-
mung untereinander ist selbst in den 
allerfeinsten Nuancen gegeben. Es ist 
keine Gratwanderung, was die bei-
den Profimusiker von Magic acoustic 
Guitars da unternehmen, sondern ein 
Spaziergang durch die musikalischen 
Felder am Rande des Mainstreams, 
der das Publikum angeregt und ent-
spannt zurücklässt.
Mit Einbruch der Dunkelheit sorgt die 
speziell inszenierte Inselbeleuchtung 
für eine gemütliche, stimmungsvolle 
und zugleich romantische Atmosphäre.
Am Sonntag stehen die Weingü-
ter sowie die Bewirter ab 11 Uhr für 
Sie bereit und sorgen für einen ent-
spannten Mittag. Mit dem traditio-
nellen, international besetzten Wein-
contest sorgt Karl-Ernst Schmitt von 
der Weinbruderschaft Heilbronn ab 
15 Uhr für Spannung beim Publikum 
und den teilnehmenden Teams. Bei 
der Rebsortenbestimmung müssen 
die Teams ihren Weinverstand unter 
Beweis stellen. Unterstützt durch 
die Württembergische Weinkönigin, 
Mara Walz, liefert Karl-Ernst Schmitt 
in den Pausen kurzweilige Informa-
tionen zu den präsentierten Rebsor-
ten. Auch das Publikum ist eingeladen 
mitzurätseln.
Am Sonntagabend wird die junge 
Lauffener Jazzband „Clarifari“ das 
Publikum ab 18 Uhr mit ihrem Kön-
nen fesseln. Die Musiker Elias Daiber, 
Antonia Schiefer und Julian Stau-
dinger, lernten sich bei einem Schul-
projekt vor ca. 2 Jahren kennen und 

umrahmen seitdem mit der flexiblen 
Besetzung Klarinette, Klavier und 
Schlagzeug Geburtstage, Sektemp-
fänge, offizielle Anlässe und weitere 
Veranstaltungen. Ihr Programm um-
fasst sowohl ruhige Background-Mu-
sik und schnellere Jazz-Standards als 
auch einige bekannte Pop-Nummern, 
wie Creloe Jazz, Bei mir bist du schön, 
Wild Cat Blues, The Girl From Ipane-
ma, Smoke Gets In Your Eyes oder 
Honeysuckle Rose. Ein harmonischer 
und unvergesslicher Abend ist garan-
tiert.

Der Inselmontag beginnt um 17 Uhr. 
Die Verkostung der gebotenen Spe-
zialitäten im Glas und auf dem Teller 

L E C K E R

B I S S E N

L A U F F E N

N E C K A R

3. bis 5. Sept.
Rathausburg Lauffen a.N.

Wein
auf der Insel

Magic Acoustic 
Guitars

Das Beleuchtungs-
konzept sorgt für eine 
besondere Atmo-
sphäre.

Clarifari
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wird ab 19 Uhr begleitet von der 
Band „RIKAS“. Die vier Musiker kom-
men aus Stuttgart, ihre musikalischen 
Wurzeln liegen aber ganz woanders. 
Die vier Jungs spielen eine wilde 
Mischung aus kalifornischer Strand-
musik und britischer Bestmusik. Trotz 
des jungen Alters sind sie mit ihren 

Songs schon weit gereist und haben 
die Straßen Europas mit ihren 

lässigen Rhythmen und 
Harmonien zum Tanzen 

gebracht. Jetzt wollen 
Sam Baisch, Chris Ronge, 

Sascha Scherer und Ferdi-
nand Hübner die Abgebrühtheit und 

Fröhlichkeit als Straßenmusiker in die 
Clubs der Metropolen bringen. Was 
dabei rauskommt, ist ein Sound, der 
vom Sommer träumen lässt, ohne 
dabei an Abwechslung zu verlieren. 
Dazu tragen vor allem die unter-
schiedlichen Stimmen sowie das fa-
cettenreiche Songwriting der Band 
bei. Tanzbar, verträumt, cool oder 
auch verführerisch. Am Ende trotz-
dem auf einer Welle, die man einfach 
nehmen muss!“

Wein auf der Insel ist und bleibt ein 
Geheimtipp unter den Weinfesten. 
Nicht ohne Grund wurde es bereits 
mehrfach vom Weininstitut Württem-
berg mit Bestnoten als „empfohlenes 
Württemberger Weinfest“ zertifiziert. 
Genießen Sie auch in diesem Jahr die 
einzigartige Stimmung im Lauffener 
Burghof, begleitet von bestem Wein, 
feinstem Essen und drei Tagen bester 
Musik.

Weincontest – jetzt Mitstreiter suchen und anmelden!
Sie kennen sich aus mit Wein und haben gute Geschmacksnerven? Sie wissen, 
ohne das Etikett gesehen zu haben, ob Sie einen Schwarzriesling oder einen 
Spätburgunder im Glas haben? Dann haben Sie mit Ihrem Team die Chan-
ce, den Vorjahressieger, das Team „Männergesangsverein Urbanus Lauffen“, 
zu schlagen. Karl-Ernst Schmitt sowie die Württemberger Weinkönigin Mara 
Walz liefern in den Pausen kurzweilige Informationen rund um den Wein und 
die Rebsorte. Die teilnehmenden Mannschaften kommen in den Genuss einer 
mehrstöckigen Weinprobe und gewinnen in jedem Fall einen schönen Preis. 
Selbstverständlich dürfen auch die interessierten Zuschauer mitprobieren und 
mitraten. Beim Publikumsquiz können die Besucher ihr Weinwissen unter Be-
weis stellen. Der größte Weinkenner gewinnt ebenfalls einen Preis.
Sie möchten den Vorjahressieger sowie die weiteren Teams auf der Bühne he-
rausfordern? Dann melden Sie sich mit ihrem Team, bestehend aus 4 bis 5 Per-
sonen, unter Tel. 07133/106-16 bzw. ebertu@lauffen-a-n.de für den Contest 
an. Die Teilnahme ist kostenfrei. W

Ferienprogramm ist gestartet
Einzelne freie Plätze für Kurzentschlossene

Nach Little City hat nun am Mon-
tag das Ferienprogramm begon-
nen und viele Kinder genießen 
das Angebot verschiedener Ver-
eine und Einrichtungen. Span-
nendes gibt es jeden Tag zu er-
leben – an und auf dem Wasser, 
Bastelarbeiten, Handwerkliches, 
Spiele ... Immer noch gibt es bei 
den meisten Programmpunkten 
freie Plätze. Deshalb rasch im 
Rathaus nachmelden! Ganz wich-
tig: die Einverständniserklärung 
ausfüllen und unterschrieben ab-
geben bzw. zum Programmpunkt 
mitbringen. Die Einverständnis-
erklärung können Sie unter www.
lauffen.de/Jugendportal/Freizeit/
Ferienprogramm downloaden und 
ausdrucken.

Freitag, 12. August
Jumping Fitness for Kids – Kosten 3,50 €
Der Phantasie Flügel wachsen lassen 
mit Ausdrucksmalen – Kosten 10 €
Ein Tag in der DLRG – Kosten 2 €
Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung
Besuch im Süddeutschen Eisenbahn-
museum
Kids Dance – Kosten 3,50 €
Aktion auf zwei Rädern
Starmoves – 100 % Hip Hop!!!! – Kos-
ten 3,50 €
Samstag, 13. August
Fischen am See
Luftgewehrpokalschießen
Spiele mit Ball, Hand und Fuß
Sportabzeichen – 2 €
Beach-Volleyball-Schnuppertag
Sonntag, 14. August
Pferde Pferde Pferde – hier sind be-
reits alle Plätze vergeben.
Montag, 15.08.2016
Drums alive – Kids Beats – hier sind 
bereits alle Plätze vergeben
Filmnacht für Kids und Teenies
Dienstag, 16.09.2916
Ein Tag bei der Feuerwehr
Mittwoch 17.08.2016
Ökomobil – Gewässeruntersuchung

Schnuppertag auf dem Segelflugplatz 
in Löchgau – Kosten 10 €
Stadtführung
Lebensraum Wiese
Rudern – hier sind bereits alle Plätze 
vergeben
Spaziergang an der Zaber
Donnerstag, 18.08.2016
Kochen mit den LandFrauen – hier 
sind bereits alle Plätze vergeben
Freitag, 19.08.2016
Besuch des Landtags und des Fern-
sehturms – hier sind bereits alle Plät-
ze vergeben
Eltern-Kind-Tanzen – 3 €
Kinderballett – 3 €
Das Dschungelbuch – 5 €
Samstag, 20.08.2016
Fischen am See
Badminton Schnuppertag
Mittwoch, 24.08.2016
Schnuppertag am Segelflugplatz in 
Löchgau – 10 €
Für Rückfragen sowie für die 
Nachmeldung stehen wir vormit-
tags unter der Tel. 10618 gerne 
zur Verfügung.
Wir wünschen allen Kindern und Ju-
gendlichen weiterhin viele schöne 
Stunden und Erlebnisse beim Ferien-
programm. W

Rikas
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Aufregende „Little City“-Woche ist zu Ende 
5 Tage lang erfreuen sich die Kinder an Spiel, Spaß und Aktion 
Am vergangenen Samstag wurde 
bei strahlendem Sonnenschein die 
Kinderspielstadt mit einem ge-
lungenen Abschlussfest beendet. 
Eröffnet wurde das Abschluss-
fest mit der Schlüsselrückgabe 
der „Little City“-Bürgermeisterin 
Fiona Ivic an den Stellvertreten-
den Bürgermeister Axel Jäger. In 
der Woche ihrer Amtszeit konn-
te Bürgermeisterin Fiona einige 
Veränderungen für „Little City“ 
umsetzen, neben einer Wasser-
schlacht am Donnerstag wurde 
zudem zum ersten Mal ein Casino 
in „Little City“ eröffnet, bei dem 
die Kinder ihr verdientes Geld am 
Freitag verspielen konnten.
Weiter ging es im Programm mit 
einer Jumping-Vorstellung, die die 
Kinder mit Nicole Rudolf zuvor ein-
studiert hatten. Nach einer Woche 
„Little-City“-Zirkus zeigten die kleinen 
Künstler im Rahmen des Abschluss-
festes ihr Können auf dem Einrad und 
dem Turnpferd. Daraufhin führten die 
Kinder und einige Freiwillige, unter 
der Anleitung von Frau Heide Böh-
ner, die in der Woche kreativ gestal-
teten Hüte und Kleidungsstücke vor. 
Im Anschluss konnten die Werke bei 
einer Versteigerung erworben wer-
den. Sogar ein Theaterstück konnte 
von den Kindern, in Regie von Bianca 
Büttner, einstudiert und vorgeführt 
werden. Abgeschlossen wurde das 
Programm mit einer Rede von Doris 
Scheibner, in der sie allen Helfern für 
ihr Engagement dankt und darauf 
hofft, dass die Helfer auch in den 
kommenden Jahren „Little-City“ wei-
ter unterstützen, da es immer schwie-
riger wird, solch eine Veranstaltung 
zu stemmen. Die Besucher waren 

vom gesamten Programm begeis-
tert und verweilten im Anschluss bei 
Kaffee und Kuchen sowie Slush und  
Karibik-Cocktails, die schon während 
der Woche bei den Kindern der abso-
lute Hit waren. 
Rückblick auf die Besonderheiten 
der vergangenen Woche
Während der Kinderspielstadtwoche 
hatten die Kinder die Möglichkeit, 
neben den üblichen Arbeitsstätten 
auch an anderen Aktionen teilzuneh-
men. Sozialpädagoge Hans Krauss 
stellte den Kindern seinen Bus zur 
Verfügung. Er konnte von den Kindern 
nach Belieben bunt bemalt werden. 

Kreatives Bemalen eines Busses

Auch die ortsansässigen Unterneh-
men unterstützten das Angebot 
tatkräftig. Unter anderem bot Un-
fall-Service Mayr den Kindern die 
Möglichkeit, ein Auto zu demolieren 
und in seine Einzelteile zu zerlegen. 
Auch die Freiwillige Feuerwehr, zu-
sammen mit der Jugendfeuerwehr 
Lauffen a.N., war anwesend, um den 
Kindern ihre Tätigkeit näherzubrin-
gen und um ihnen zu zeigen, wie sie 
im Ernstfall reagieren sollen.
Interessant für die kleinen Bürger war 
auch die Herstellung einer Bratwurst 
mit der Metzgerei Jäger. Die Kinder 
konnten hautnah bei der Herstellung 
der beliebten Wurst dabei sein und 
mitwirken, wobei sie einiges über 
dieses Handwerk lernten.

Auch sportlich wurde einiges gebo-
ten: von einem Ausflug zum Jumping 
mit Nicole über Yoga vom Sport-und 
Wellnesspark Alte Ziegelei bis zum 
Selbstverteidigungskurs.
Bei diesen Aktionen war für jeden 
„Little City“-Bürger was dabei und 
die Kinder machten sich mit viel Be-
geisterung ans Werk. Für einige von 
ihnen war nach dieser Woche klar, 
welche Berufe sie auf keinen Fall er-
lernen möchten und welche ihnen 
doch gefallen könnten. Doch bis 
dahin ist für die kleinen Bürger noch 
genug Zeit.

Text und Fotos: Rebeka Harzer, Lena 
Liedtke, Mona Neuberger

Wasserbomben-
schlacht

Metzgermeister 
Axel Jäger bereitete 
Bratwürste mit den 
Kindern zu.

Märchen im Burgturm  
am Montag, 15. August
Zu einer Märchenstunde mit Märchen vom Meer laden die Märchen-
freunde um Heide Böhner am 15. August, um 20 Uhr, in die Rathaus-
burg ein.
Der Eintritt ist wie immer frei, jedoch wird um eine Spende für Kinderhilfs-
projekte gebeten. W
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Entwicklung des Einzelhandels
Aktualisierung des Einzelhandelskonzeptes läuft an: Stadt bittet um „offene Türen“ für die 
Erhebung aktueller Einzelhandelsdaten
Um das Entgegenkommen der  
lokalen Einzelhandelsunterneh-
men bittet die Stadt Lauffen a.N. 
ab kommender Woche. Das Pla-
nungsbüro „Junker + Kruse, Stadt-
forschung Planung“ aus Dortmund 
erarbeitet im Auftrag der Stadtver-
waltung ein Einzelhandelskonzept.
Dieses Gutachten soll sowohl fun-
dierte Bewertungsgrundlagen für 
aktuelle Planvorhaben liefern, als 
auch mögliche Entwicklungsper-
spektiven und erforderliche (insbe-
sondere baurechtliche) Handlungs-

notwendigkeiten aufzeigen, so dass 
sowohl Stadtverwaltung als auch 
Politik in die Lage versetzt werden, 
stadtentwicklungspolitische Grund-
satzentscheidungen zu treffen sowie 
frühzeitig mögliche Auswirkungen 
einzelner Standortentscheidungen 
auf die Lauffener Versorgungsstruk-
turen einschätzen zu können.
Im Rahmen dieses Konzeptes ist eine 
aktuelle Bestandsaufnahme und 
-analyse des Lauffener Einzelhandels 
als erster Arbeitsschritt notwendig. 
Die geführten Sortimente und die 

Verkaufsflächengröße werden dabei 
im gesamten Stadtgebiet vom Pla-
nungsbüro Junker + Kruse erfasst.
Das Planungsbüro sowie die Stadt 
Lauffen a.N. bitten alle Einzelhändler 
darum, den Mitarbeitern des Pla-
nungsbüros diese kurze Erhebung 
in den Geschäften zu ermöglichen, 
um ein repräsentatives Bild der An-
gebotssituation zu gewährleisten. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
können sich in den Einzelhandelsbe-
trieben durch ein Schreiben der Stadt 
Lauffen a.N. ausweisen. W

Fun & Action-Poolparty am  
Sonntag, 21. August
DAS Highlight in den Sommerferien im Lauffener Freibad 
Ulrichsheide

Von wegen Langeweile in den Som-
merferien – am Sonntag, 21. Au-
gust, steht FUN & ACTION auf dem 
Programm. Im Freibad Ulrichsheide 
werden von 13 bis 18 Uhr für alle 
Altersgruppen Attraktionen im und 
am Wasser angeboten. Kommt mit 
euren Freunden vorbei und ge-
nießt einen unvergesslichen Tag.
Der Riesen-Badespaß für Familien, 
Kinder und Jugendliche – denn das 
Team von H2O-fun-events sorgt mit 
vielen Attraktionen und Angeboten 
für Fun & Action. Mit actionreichen 
Wasserspielgeräten und sportlichen 
Wettbewerben bringt Ihr das Wasser 
im Freibad Ulrichsheide zum Brodeln. 
Ein professionelles Animationsteam 
führt durch die Veranstaltung. Auch 
außerhalb des Wassers wird mit den 

topaktuellen Charthits, Hüpfburg und 
vielen Spielstationen einiges gebo-
ten.
Für das leibliche Wohl sorgt das 
Kiosk-Team mit besonderen High-
lights unter dem Motto „Spaß am 
Kiosk“. Ihr könnt euch vor Ort Ham-
burger ganz nach eurem Geschmack 
selbst belegen oder euch am Schoko-
brunnen frische Früchte mit Schokola-
de überziehen. Zur Erfrischung könnt 
ihr eure kreative Seite zeigen und 
selbst alkoholfreie Cocktails kreieren.
Sagt es euren Freunden weiter und 
kommt am Sonntag, 21. August, ge-
meinsam ins Freibad, damit ihr DAS 
Highlight in diesem Sommer nicht 
verpasst.
Das Freibadteam und H2O freuen sich 
auf euren Besuch!

Intarsienbilder bei KunstamKies
Viele Lauffener kennen sie schon: 
die Intarsien- und Schnitzbilder von  
Herbert Link. 

Er selbst hat sie auf verschiedenen 
Künstlermärkten schon präsentiert. 
Inzwischen ist Herbert Link verstorben. 

Ein Teil seiner Werke hängt nun bis 
zum 3. Oktober in KunstamKies, zur 
Betrachtung und zum Verkauf.

KunstamKies – Kunst, Handwerk und Geschenke zum Gucken und Kaufen.
Geöffnet samstags, von 13 – 18 Uhr, und sonntags, von 11 – 18 Uhr, in Lauffen in der Kiesstr. 1. W
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Lauffen in Bildern und Museumscafé
Ausstellung des Lauffener Bildermalers Hermann Andresen im Museum im Klosterhof
Kein anderer Maler hat eine solche 
Vielzahl Lauffener Ansichten hin-
terlassen wie Hermann Andresen. 
Das Museum im Klosterhof zeigt 
noch bis 25. September (Öffnungs-
zeiten: Sa. & So., 14 – 17 Uhr) eine 
Auswahl an Gemälden aus dem 
Besitz der Stadt Lauffen a.N. und 
aus Privatbesitz. Der Eintritt ist 
frei.
Der gebürtige Husumer Hermann  
Andresen (1884 – 1966) war schon 
sechzig Jahre alt, als er das kriegs-
beschädigte Stuttgart verlassen 
musste und nach Lauffen zog. Der 

Schwerpunkt seiner Malkunst war 
die Landschaftsmalerei im spät-im-
pressionistischen Stil, die mit einer 
beeindruckenden Könnerschaft auf 
der Leinwand erarbeitet wurde. Die 
Zahl der Freunde seiner Kunst war 
bereits zu Lebzeiten groß und noch 
heute gewähren seine Bilder einen 
erfrischenden Blick auf sommerliche 
Landschaften und auf das Lauffen der 
letzten Jahrhundertmitte.

Für das leibliche Wohl sorgen beim Museumscafé bis Ausstellungsende:
13. Aug.:  Die Schatztruhe – Frau Kammerer
14. Aug.:  Märchenfreunde um Heide Böhner
20. & 21. Aug.:  Frau Friedel/Frau Schatz
Am Sonntag, 21. August, wird von 15 bis 17 Uhr Clarifari die Gäste mit Live-Musik unterhalten. Clarifari ist eine  
Lauffener Formation, – am Klavier Antonia Schiefer, an der Klarinette Elias Daiber, am Schlagzeug Julian Staudinger.
27. & 28. Aug.:  Familie Schmid/Familie Frank
3. & 4. Sept.:  Frau Friedel/Frau Schatz
10. & 11. Sept.:  Arbeitskreis Asyl, Frau Schmalzried
17. & 18. Sept.:  BÖK, Frau Kolleck
24. & 25. Sept.:  Frau Friedel/Frau Schatz W

Alternative Radwegeführung von Lauffen a.N. nach Heilbronn
Bequemere Alternativroute rechtzeitig zum Ferienbeginn ausgeschildert 
Rechtzeitig zum Beginn der Som-
merferien ist sie ausgeschildert – 
die alternative Radwegeführung 
von Lauffen a.N. nach Heilbronn. 
Damit gibt es nun auch für Fami-
lien wieder einen sichereren und 
bequemeren Radweg für die Fahrt 
von Lauffen a. N. nach Heilbronn.
Seit der Schließung der privaten Ze-
mentwerksdurchfahrt für Radfahrer 
mussten die Radfahrer auf dem Ne-
ckartalradweg sowie die Radlerin-
nen und Radler aus Lauffen a.N. sich 
auf dem Weg nach Heilbronn ent-
scheiden: entweder folgten sie der 
sicheren, aber hügeligen offiziellen 
Neckartalradweg-Route über Nord-
heim oder sie entschieden sich für die 
neckarnahe, aber in Lauffen sehr ge-
fährliche Variante entlang der B 27. 
Auch wenn die Stadtverwaltung bis-
her ausdrücklich die sichere erste Va-
riante empfahl, wurden doch immer 
wieder viele Radfahrer, darunter auch 
zahlreiche Familien gesichtet, die 
dennoch die Route entlang der B 27 
befuhren. Daher hat die Verwaltung, 
in Absprache mit Landratsamt und 
Verkehrsexperten der Polizei, nach 

einer Kompromisslösung gesucht und 
bietet nun eine entschärfte, fluss- 
nahe Alternativroute zum offiziellen 
Neckartalradweg an.

Diese Beschilderung lotst die Radfahrer auf die 
flussnahe Route nach Heilbronn. 
 (Foto: Gila Hanssen, Pixelio.de)

Die neue Radwegebeschilderung 
führt vom Zentrum Lauffens über 
die alte Neckarbrücke, rechts in die 
Mühltorstraße. Über die La Ferté-
Bernard-Straße geht es hinauf zur Ils-
felder Straße. Diese wird an der Über-
querungshilfe gekreuzt. Weiter geht 
es dann auf dem Feldweg, vorbei 
am Hof der Familie Moser. Danach 

geht es an der zweiten Kreuzung auf 
einem geteerten Weg links ab. Die-
sem Weg folgend stößt man auf die 
Landesstraße, die nach Talheim führt. 
Hier geht es hinab an die B 27, welche 
hier dank der recht guten Einsehbar-
keit – mit der gebotenen Vorsicht – 
überquert werden kann. Danach geht 
es auf der Privatstraße des Zement-
werks hinab zur früheren Radwege-
führung nach Heilbronn.
Bei der aktuellen Beschilderung 
handelt es sich um eine vorläufige 
Maßnahme, die nach Ende der Som-
merferien durch die endgültige Be-
schilderung ersetzt wird. W

Bequem Radfahren 
im HeilbronnerLand 
ist nun auch wieder 
sicherer zwischen 
Lauffen a.N. und Heil-
bronn möglich. 
(Foto: Touristikge-
meinschaft Heilbron-
nerLand)

Hermann Andresen: Apfelbaum in Blüte 
 (Foto: N. Hofmann)
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SWR3 Live-Lyrix in der Lauffener Stadthalle 

Eine Show mit garantiertem Aha-
Effekt: Die SWR3 Live-Lyrix brin-
gen am Samstag, 8. Oktober, um 
20 Uhr in der Lauffener Stadthalle 
die Songtexte aus dem Radio auf 
die Bühne, setzen das akustische 
Textzeilen-Puzzle Stück für Stück 
zusammen und stützen die Ge-
schichten mit einem optischen 
Kostümfestival. 

Das SWR3-Live-Lyrix-Team um Ben 
Streubel, Natalia Avelon und Ronald 
Spieß hat aktuelle Hits, Klassiker und 
so manche Rarität im Programm. Sie 
erzählen die Geschichten der Pop- 
und Rockmusik und schicken den 
Zuschauer auf eine Achterbahn der 
Gefühle.
Zwei Stühle, zwei Menschen mit Re-
genschirmen in den Händen und im 
Hintergrund eine englische Straße auf 
der Leinwand – Natalia Avelon und 
Ron Spieß starten in die Show mit  
„I don‘t wanna see you with her“ von 
Maria Mena. Packend erzählen sie 
die Story des Songs – Gänsehaut pur 
schon beim ersten Song. 
Ron Spieß präsentiert einen eng-
lischen Song von Udo Lindenberg, 
der nur für diese Show eingesungen 
und produziert wurde. Natalia Ave-
lon wird als Elle King zur Diva, deren 
viele verschlissene Liebschaften von 
Ron mit einem Augenzwinkern dar-
gestellt werden. 

Ob die Übersetzung von „Ice Ice Baby“ 
von Vanilla Eis in Kostümen aus lange 
zurückliegenden Zeiten oder der Ver-
knüpfung zweier Titel von Ed Sheeran 
und Elli Goulding zum musikalischen 
Dialog – immer wieder überraschen 
die Schauspieler das Publikum. 
Der SWR3-Moderator Ben Streubel 
führt durch einen Abend voller High-
lights und hat zu den Songs spannen-
de Stories parat, bis hin zum glanz-
vollen Höhepunkt: Das Leben eines 
der vielleicht größten Künstler des  
20. Jahrhunderts wird in einer tief er-
greifenden Song-Compilation gewür-
digt – eine emotionale Verneigung 
vor dem großen Freddy Mercury! 
Musik und Geschichten zum Fühlen, 
Lachen, Schaudern, Staunen und 
Nachdenken – das sind die SWR3  
Live-Lyrix.
Einlass ab 19 Uhr, Eintritt 22 Euro, 
nähere Informationen zum Vorver-
kauf beim SWR3 Service-Center 
(Tel.: 07221/300300 oder www.
swr3service.de). w

Land schreibt Kleinkunstpreis  
Baden-Württemberg 2017 aus
Bewerbungsschluss: 28. Oktober 2016

Die Landesregierung sucht auch 
in diesem Jahr wieder die besten 
Kleinkünstler und -künstlerinnen 
Baden-Württembergs. Der Wett-
bewerb um den Kleinkunstpreis 
Baden-Württemberg 2017, der 
vom Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst in 
Kooperation mit der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg ausgeschrieben wird, 
richtet sich an Künstlerinnen und 
Künstler aller Sparten. Die Bewer-
berinnen und Bewerber sollten 
mindestens 16 Jahre alt sein und 
aus Baden-Württemberg kommen.
Mit 17.000 Euro ist der baden-würt-
tembergische Kleinkunstpreis einer 
der höchstdotierten Preise dieser 
Art in Deutschland. Vergeben wer-
den bis zu drei Hauptpreise zu 5.000 
Euro und ein Förderpreis zu 2.000 

Euro. Zusätzlich kann seit 2010 eine 
Persönlichkeit aus dem Bereich der 
Kleinkunst in Baden-Württemberg 
mit einem Ehrenpreis geehrt werden. 
Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro 
übernimmt Lotto Baden-Württem-
berg.
Gestiftet wurde die Auszeichnung 
vom Land Baden-Württemberg zur 
Förderung junger Nachwuchskünst-
lerinnen und -künstler im Bereich 
der Kleinkunst. Zwischenzeitlich hat 
sich der Preis zu einem wichtigen 
Baustein in der Kulturförderung des 
Landes entwickelt, den auch bereits 
etablierte Künstlerinnen und Künstler 
erhalten haben. Zudem ist Baden-
Württemberg bisher bundesweit das 
einzige Land, das einen Preis dieser 
Art vergibt.
Der Wettbewerb wird vom Minis-
terium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst und der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg 
finanziert. Weitere Partner sind der 
Südwestrundfunk und die Akademie 
Schloss Rotenfels. Das hohe Niveau 

der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom 
Erfolg des Kleinkunstpreises in den 
vergangenen Jahren und soll durch 
diese Kooperation weiter gesteigert 
werden.
Eine Jury, bestehend aus Künstlern 
und Künstlerinnen, Kritikern und Ver-
anstaltern, wählt die Preisträgerin-
nen und Preisträger aus. Die Verlei-
hung der Auszeichnung erfolgt durch 
ein Mitglied der Landesregierung im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung. Diese findet am 2. April 2017 in 
der Stadthalle in Biberach/Riß statt. 
Bewerbungsschluss ist der 28. Okto-
ber 2016.
Informationen und Ausschreibungs-
unterlagen können über die Akade-
mie Schloss Rotenfels – Geschäfts-
stelle Kleinkunstpreis –, Postfach 12 
11 16, 76560, Gaggenau (Telefon 
07225/9799-0, Telefax 07225/9799-
30) sowie im Internet unter www.
kleinkunstpreis-bw.de bezogen wer-
den. W
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Lauffener Stäffelestour am 20. August
Wein- und Kulturspaziergang mit Gudrun Link

Weinerlebnisführerin Gudrun Link nimmt Sie 
über die Lauffener Stäffele mit hinein ins Herz 
der größten Steillagengemeinde Württembergs. 
 (Foto: Archiv)

Über steinerne Treppenanlagen 
führt die Lauffener Stäffelestour 
in die besten Lagen des Lauffener 
Katzenbeißers und gewährt ein-

zigartige Einblicke in die terras-
sierten Weinberge – Heimat von 
Weinbergslilien, Ehrenpreis und 
Mauereidechsen. Als Belohnung 
erwartet Sie am Ende des Aufstiegs 
eine kleine Kostprobe der feinsten 
Tropfen der Lauffener Steillagen: 
Schmecken Sie wie sich die Sonne, 
der Lauffener Muschelkalkboden und 
die Neckarlandschaft mit ihren ganz 
eigenen Gerüchen und Geschmacks-
nuancen im Lauffener Katzenbeißer 
wiederfindet, dessen verschiedene 
Rebsorten Sie in vier Proben vor Ort 
kennenlernen.

Termin: Samstag, 20. August, 
14 – 16.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Hagdol,
Lauffen a.N.
Dauer: ca. 2,5 Std.
Preis: 15 Euro p. P. 
inkl. 4er-Weinprobe & schwäbische 
Leckereien
Wegstrecke: ca. 2,5 km; Weinberg-
treppen gut begehbar, festes Schuh-
werk erforderlich 
Weitere Infos und Anmeldung bei 
Weinerlebnisführerin Gudrun Link: 
Tel. 07135/13409 oder info@wein-
erlebnis-link.de W

Freiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligendienst

Berufserfahrung sammeln | Wartezeiten überbrücken | Sinnvolles tun

Sozialkompetenzen erweitern | Spaß haben | Taschengeld erhalten

Arbeiterwohlfahrt
Bezirksverband 
Württemberg e.V.

Gefördert von

Referat Freiwilligendienste

Tilsiter Straße 8  71065 Sindelfi ngen

Telefon 07031 28606-0  Fax -209
freiwilligendienste@awo-wuerttemberg.de

www.awo-wuerttemberg.de › Freiwilligendienste

Einsatz zählt – und zahlt sich aus!

Ihr möchtet das Seepferdchen und ein 
Schwimmabzeichen ablegen?
Dann kommt während der Sommerferien ins Lauffener 
Freibad

Das Team des Freibads Ulrichs-
heide bietet in diesem Jahr mit 
Unterstützung des Schwimmver-
eins sowie der DLRG während 
der Sommerferien das Ablegen 
des Seepferdchens sowie der 
Schwimmabzeichen an.

Täglich bis 11. September kann zwi-
schen 10 und 12 Uhr das Seepferd-
chen sowie das Schwimmabzeichen 
in Bronze abgelegt werden. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse 
bei den Schwimmmeistern.
Das Ablegen der Schwimmabzeichen 

in Silber und 
Gold kann nur 
ermöglicht wer-
den, wenn im 
Bad nicht viele 
Besucher sind.
 W



L A U F F E N E R  B O T E KW 32  x  11.08.2016

12

Bunte Vielfalt an Stauden – Landesgartenschau Öhringen
Eine Pflanzanlage im Geländeteil 
Cappelaue der Landesgartenschau 
Öhringen widmet sich ganz der 
Schönheit und Vielfalt von Stauden. 
Ingrid Kusserow von der Deutschen 
Staudengesellschaft wird die Beete 
mit mehr als 350 Exemplaren hinter 
der Hohenloher Scheune am Diens-
tag, 16. August, interessierten Be-
suchern näherbringen.
Die Führungen beginnen um 10 und 
um 14 Uhr und dauern etwa 30 Mi-
nuten. Entdecken Sie die reichhaltige 
Pflanzung, die von April bis Oktober 
blüht. Harmonisch fügen sich unter-
schiedliche Blattstrukturen in farb-
lich abgestimmte Bereiche oberhalb 
einer Natursteinmauer ein.
Die Staudengesellschaft hat es sich 
zum Ziel gesetzt, Staudensorten zu 
erhalten und zu verbreiten, neue 
Züchtungen und Entwicklungen vor-
zustellen und über Bezugsquellen zu 
informieren.

3D Street Art Festival
Frech und kreativ wird es am Sams-
tag, 13. August, beim ersten 3D 
Street Art Festival in Öhringen. Zwei 
Aktionstage lang wird den Besuchern 
diese neue Kunstausrichtung auf der 
Spiel- und Sportfläche in der Cappel-
aue nahe gebracht. 
Radio Ton 80er-Party
Der Samstagabend gehört den Tanz- 
und Musikbegeisterten unter den Gar-
tenschaubesuchern. Discofeeling total 
ist bei Radio Ton 80er-Party auf und 
vor der Bühne Allmand am 13. August 
zwischen 19 und 22 Uhr angesagt.
Interessant für Familien:
Blumen-Workshop für Kinder
Passend zur aktuellen Ausstellung im 
Schlosskeller „Weinstock, Maulbeer-
baum Senfkorn“ erzählen Floristik-
meister David Gerber und sein Team 
am Sonntag, 14. August, Geschichten 
und bieten einen Blumen-Workshop 
für Kinder jeweils um 11 Uhr, 14 Uhr 
und 16 Uhr im Schlosshof.

Das größte aller Römerfeste auf 
der Landesgartenschau
Unter dem Titel „Pompöses Rom – 
Zum Greifen nah“ findet am gleichen 
Wochenende die größte aller sieben 
Römerfeste auf dieser Landesgar-
tenschau statt. In direkter Nähe zum 
historischen Limes, ist ein riesiges 
Militärlager aufgestellt. Besucher be-
kommen einen Einblick in den Alltag 
römischer Legionen, sie können militä-
rische Vorführungen verfolgen, Hand-
werker beobachten sowie weitere Sze-
nen dies- und jenseits des Grenzwalls.
Greifvögeln ganz nah
An jedem Samstag erleben Hun-
derte Besucher die spannende wie 
lehrreiche Greifvogel-Vorführung im 
Französischen Garten. Von 10.30 Uhr 
bis 11.15 Uhr erzählt Falkner Markus 
Mugele über heimische und nicht 
heimische Falken. 
Weitere Informationen: www.oehrin-
gen2016.de W

Freuen Sie sich auf interessante Stadtführungen
Führung im Lauffener Städtle am Samstag, 13. August

In einer öffentlichen Führung am 
Samstag, 13. August, um 17 Uhr, 
werden markante Gebäude des 
am rechten Neckarufer liegenden 
historischen „Städtle“ erschlossen. 
Die rund zweistündige Führung mit 
G. Schlag startet um 17 Uhr im Rat-
haushof in der Rathausstr. 10 mit der 
um 1100 von den Popponen errichte-
ten Burg der Grafen von Lauffen.
Die Führung zeigt weiterhin die im-
posante seit 1274 bestehende und 
heute noch weitgehend erhaltene 

Stadtmauer mit den Durchlässen 
„Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. 
Sie führt zum im Gebäude „Engel-
hansen“ untergebrachten Gefängnis, 
welches bis in die 50er Jahre des 
vorigen Jahrhunderts noch als Aus-
nüchterungszelle benutzt wurde. Eine 
weitere Station ist die Martinskirche, 
die um 1200 einst als Nikolauskapel-
le zusammen mit der Gründung des 
„Städtle“ erbaut wurde. Die Führung 
kostet für Erwachsene 5 €; Kinder dür-
fen kostenfrei teilnehmen. Informa-

tionen bei G. Schlag, Tel. 07133/8678 
bzw. gug.schlag@web.de.

Historischer Weinspaziergang mit dem Lauffener Stadtbüttel am Sonntag, 21. August, 14 Uhr
Auf seinem Spa-
ziergang ins Dör- 
fle trifft der ehe-
malige Stadtbüt-
tel „Hillers Loui“ 
(Andrea Täsch-
ner) das „Mariele 

vom Dorf“ (Beate Schiefer). 
Bei dieser Begegnung erinnern sich 

die beiden lebhaft an Geschichten 
und Anekdoten, die das Leben der 
Laufferner vor rund 100 Jahren be-
stimmt haben. Gerne können Sie bei 
gutem Wein und Leckereien dabei 
sein, wenn die „Laufferner“ erklärt 
werden. 
Treffpunkt: 
14 Uhr Parkplatz am Kies

Kosten: 14 € p. P. 
(inkl. Wein und Imbiss), Kinder frei.
Vorverkauf: 
Anmeldung im Bürgerbüro (Tel. 
07133/20770) bis zum Vortag 
oder bei Andrea Täschner (Tel. 
07133/17593) unter andrea.taesch-
ner@web.de

Burgführung in Lauffen. „Dort, wo der Turmgeist spukt“ am 
Sonntag, 21. August
Um 14 Uhr und 14.45 Uhr lädt Hart-
mut Wilhelm zu einer besonderen 
Burgführung „Dort, wo der Turmgeist 
spukt“ ein. Lassen Sie sich ein auf 
diese besondere Führung und erfah-

ren Sie Wissenswertes zur Geschichte 
der Burg. 
Kosten: 2 € p. P.
Treffpunkt: Rathaushof W

 Foto: Dieter Herrmann

Altes Gefängnis im Städtle
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Kinderspielstadt 
Die Einladung zur Kinderspielstadt 
kam genau richtig. Einige Seniorin-
nen und Senioren vom Haus Edelberg 
machten sich vergangenen Mittwoch 
auf, um das lebhafte Treiben zu er-

kunden. Beeindruckend fanden sie 
die eigene Währung, den Läufer. 
Über die Tatsache, dass Steuern ge-
zahlt werden müssen, und dass man 
heiratet, um diese wieder zu sparen, 

musste jeder schmunzeln. Die Muti-
gen unter ihnen hatten die Gelegen-
heit, im Chillcafé Schlangen zu strei-
cheln und Mäuse zu betrachten.
 W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
Grund-  
und Gewerbesteuer
Das städtische Steueramt teilt mit, 
dass zum 15.08.2016 die Grund-
steuerraten und Gewerbesteuer-
vorauszahlung für das 3. Viertel-
jahr 2016 fällig werden.
Die Höhe der Rate ist aus Ihrem letz-
ten Grund- oder Gewerbesteuerbe-
scheid ersichtlich.
Bei denjenigen Steuerpflichtigen, 
welche am SEPA-Lastschriftverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag 
zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen 
werden um termingerechte Bezah-
lung gebeten, da im Verzugsfalle 
Säumniszuschläge festgesetzt wer-
den müssen und bei einer Mahnung 
Mahngebühren fällig werden.
Damit der Zahlungseingang korrekt 
verbucht werden kann, bitten wir 
unbedingt um Angabe des Bu-
chungszeichens bzw. der Mandats-
referenznummer zum betreffenden 
Betrag.
Teilnahme am SEPA-Lastschriftver-
fahren
Steuern und Abgaben können Sie 
einfach und bequem durch die Teil-
nahme am SEPA-Basislastschriftver-
fahren bezahlen. Die fälligen Beträ-
ge werden termingerecht von Ihrem 
Konto eingezogen. Ein solches Ab-
buchungsverfahren kann jederzeit 
widerrufen werden.

Wenn Sie am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen möchten, steht 
das Formular für wiederkehrende 
Zahlungen auf der Homepage der 
Gemeinde zum Ausdrucken zur Ver-
fügung. Wir senden Ihnen auch gerne 
ein Formular der SEPA-Lastschriftver-
fahren zu. Bitte lassen Sie uns das 
SEPA-Basislastschriftformular unter-
schrieben im Original zukommen.
Zahlungen können auf folgende Kon-
ten der Stadtkasse Lauffen a.N. vor-
genommen werden:

Kreissparkasse Heilbronn 
IBAN: DE10 620500000006860079 
BIC: HEISDE66XXX

Volksbank im Unterland 
IBAN: DE58 620632630070007004 
BIC: GENODES1VLS

Landratsamt
Heilbronn
Der Asiatischen Tigermücke 
keine Brutplätze bieten!
Warme Sommer und milde Winter 
begünstigen die Einwanderung 
von Tieren, die bisher in wärmeren 
Gegenden zu Hause waren. Aus 
Oberitalien eingeschleppt wurde 
zum Beispiel die Asiatische Tiger-
mücke, die in Freiburg und Heidel-
berg bereits nachgewiesen wurde. 
Die tagaktive Mücke kann tropische 
Virusinfektionen, wie Chikungunya- 

und Denguefieber übertragen, des-
wegen ist ihre gezielte Bekämpfung 
wichtig, um zu verhindern, dass sie 
bei uns heimisch wird. Darauf weisen 
die Gesundheitsämter der Stadt und 
des Landkreises Heilbronn hin.
Die Kommunale Aktionsgemein-
schaft zur Bekämpfung der Stechmü-
ckenplage e. V. (KABS) ist in Baden-
Württemberg bereits sehr aktiv. Doch 
auch jeder einzelne kann etwas tun, 
um die Verbreitung der Tigermücke 
zu stoppen. Am besten gelingt dies 
durch die Entziehung von Brutstätten 
für die Tiere. Als typischer Container-
Brüter nutzt die Tigermücke auch 
kleinste Wasseransammlungen in 
natürlichen und künstlichen Behältern 
jeglicher Art: Astlöcher in Bäumen, 
Regentonnen, Gullys, Blumenvasen, 
Blumentopfuntersetzer, Vogeltränken, 
Gebrauchtreifen, verstopfte Dach- 
rinnen, etc.
Deswegen sollten unnötige Wasser-
behältnisse entfernt, Regentonnen 
komplett abgedichtet oder einmal in 
der Woche restlos entleert werden.
Behälter, wie Eimer und Gießkannen 
sollten umgedreht werden, damit sich 
kein Regenwasser ansammeln kann.
Weitere Informationen unter:
www.kabsev.de
www.mueckenatlas.de
Landratsamt Heilbronn, Lerchen- 
str. 40, 74072 Heilbronn
www.landkreis-heilbronn.de
Stabsstelle Landrat/Presse
Ansprechpartner Hubert Waldenberger
Telefon 07131/994-373
Fax 07131/994-150
E-Mail hubert.waldenberger
@landratsamt-heilbronn.de

Online-Anmeldung für Beleh-
rungen von Beschäftigten im 
Lebensmittelbereich
Wer Lebensmittel nach § 42 Infek-
tionsschutzgesetz (IfSG) gewerbs-
mäßig herstellt, behandelt oder 
verkauft, muss sich beim Gesund-
heitsamt nach § 43 IFSG über Tätig-
keitsverbote und gesetzliche Ver-
pflichtungen belehren lassen. Dies 
muss vor erstmaliger Aufnahme der 

ALTERS- UND EHEJUBILARE
vom 12.08.2016 – 18.08.2016
13.08.1930 Anni Zini, Kellereigasse 5, 86 Jahre
13.08.1941 Rolf Bauer, Bismarckstraße 43, 75 Jahre
16.08.1940 Franz Urban, Neckarstraße 17, 76 Jahre
17.08.1920 Walter Friedrich Braun, Klosterhof 3, 96 Jahre
17.08.1934 Erner Steiner, Mühltorstraße 12, 82 Jahre
18.08.1943 Ursula Rose Knecht, Bahnhofstraße 29, 73 Jahre
18.08.1946 Eleonora Eriu Cardia, Bismarckstraße 13, 70 Jahre
Diamantene Hochzeit
18.08.1956 Brigitte Noller geb. Haas und Horst Willy Noller, Südstraße 42
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.
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Tätigkeit geschehen. Die Zuständig-
keit des Gesundheitsamtes des Land-
kreises Heilbronn richtet sich nach 
dem Wohnsitz des zu Belehrenden, 
bzw. dem Betriebssitz oder dem Ort 
der Niederlassung des Arbeitsgebers.
Für die Teilnahme an einer Belehrung 
muss ein Termin vereinbart werden. 
Am einfachsten und schnellsten geht 
das über die Online-Terminvereinba-
rung auf der Homepage des Land-
ratsamtes Heilbronn, www.landkreis-
heilbronn.de/ifsg. Dort können alle 
freien Termine eingesehen und ver-
bindlich reserviert werden. Die On-
line-Terminvereinbarung gilt jedoch 
nur für Einzelpersonen. Gruppen- 
und Firmentermine müssen unter Tel. 
07131/994-100 vereinbart werden, 
dort werden auch allgemeine Aus-
künfte erteilt.
Weitere Informationen finden sich 
auf der Homepage des Landrats-
amtes Heilbronn unter „Gesundheit 
und Veterinärwesen“, „Belehrung von  
Lebensmittelpersonal“.
Das Abfallwirtschaftsamt   
informiert:

 Die Biotonnen 
werden letzt-
mals am 24. Au-
gust wöchent-
lich geleert.
Die nächste Lee-
rungen erfolgen 

dann in 14-täglichem Wechsel am  
7. und 21. September 2016. Durch 
den Feiertag am 3. Oktober wird die 
Biotonne in dieser Woche dann erst 
am Donnerstag, 6. Oktober, geleert.
Privatanlieferer können Rasen-
schnitt und Laub aus Hausgärten 
kostenfrei auf dem Häckselplatz 
abgeben. Das Material wird bis 
einschließlich Dezember in Con-
tainern oder Anhängern ange-
nommen. Eine Anlieferung ist auf 
0,5 m3 begrenzt.
Selbstverständlich dürfen auch Gras 
und Laub in die Biotonne gegeben 
werden.
Eine 60-l-Biotonne kostet im Land-
kreis Heilbronn nur 18 € im Jahr!
Außerdem sind 60-l-Säcke für Gar-
tenabfälle bei den Verkaufsstellen für 
Müllmarken erhältlich. Die Säcke kos-
ten 1,50 € (anstatt bisher 1,80 €) und 
können bei der Abfuhr der Biotonne 
bereitgestellt werden. 
Ansonsten bleibt die Kompostierung 
im eigenen Garten wirtschaftlich und 
ökologisch die beste Art, Gartenab-
fälle zu verwerten.
Für Fragen steht Ihnen die Abfall-
beratung des Landkreises unter der 
Rufnummer 07131/994-560 zur Ver-
fügung.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
01.08.2016 – 08.08.2016
Eheschließungen:
Stefanie Hess und Andreas Winkler, 
Reutlingen
Manuela Duwe und Maik Hartig,  
Lauffen am Neckar, Obere Berggasse 3 
Regina Langenhahn und Georg Resch, 
Lauffen am Neckar, Sandweg 20 
Michele Sportmann und Michele  
Lepore, Leverkusen, Burgstraße 44


